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Bemerkung zur Literatur:

Herbart  wird unter W zitiert nach der Ausgabe: O. Willmann  und Th. Fritzsch,
Johann Friedrich Herbarts Pädagogische Schriften. 3 Bde. 3. A. Osterwieck/Leip¬
zig 1913.

O. Willmann  wird nach der letzten Auflage seiner verschiedenen Werke zitiert , insbe¬
sondere ist die »Didaktik als Bildungslehre nach ihren Beziehungen zur Sozialfor¬
schung und zur Geschichte der Bildung « nach der Ausgabe in einem Bande , wie sie
gleichlautend in der 4. und allen folgenden Auflagen (Braunschweig , Vieweg & Sohn)
vorliegt , verwendet.

Die Klassiker der Pädagogik  werden nach
Kellner, Knecht, Rolfus, Kunz,  Bibliothek der katholischen Pädagogik, Freiburg, Her¬

der, 18 Bde. und nach

Fr. Mann,  Bibliothek Pädagogischer Klassiker, Langensalza, Beyer 8c  Mann zitiert, so¬
weit sie in diesen Sammlungen erschienen sind. In anderen Fällen ist die Ausgabe
jeweils angegeben.
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